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 Vorwort 
Liebe Leser, 

„Gespannt blicken die 
Menschen nach vorne. 
Sie sitzen auf ihrem 
Platz und warten da-
rauf, dass es beginnt. 
Die Nachbarn rechts 

und links? Manche sind bekannt, an-
dere nicht. Für die Menschen sind 
die nächsten Minuten etwas Beson-
deres. Für viele gehört der Besuch zu 
einem festen Ritual – jede Woche 
wieder. Wenn es darum geht, sich 
für etwas einzusetzen. Für seine 
Überzeugung zu stehen. Ganze Fa-
milien sind gekommen. Die Kinder 
drängeln und sind unruhig. Es ist 
eben alles andere als alltäglich….“ 
 
An was haben Sie eben gedacht? An 
ein Fußballspiel? Oder an einen Got-
tesdienst? Passen würde beides. 
Wenn Sie diese Zeilen lesen, steht 
der Weltmeister bereits fest.  Das 
Spiel ist zu Ende.  
Der Ablauf eines großen Fußball-
spiels und der eines Gottesdienstes 
sind sich in vielerlei Hinsicht ähn-
lich: 
Schon lange vor dem Anpfiff tönt 
aus den Kehlen der Fans ein Introi-
tus: Gesänge, in denen die eigene 
Mannschaft gelobt wird. Und wenn 
der Stadionsprecher die Spielerauf-
stellung verkündet, ergänzen die Zu-
schauer wie beim Kyrie die Nachna-
men der Spieler. An die Stelle eines 
Glaubensbekenntnisses rückt: „Steh 

auf wenn du … bist“ und alle stehen 
auf. Und spätestens wenn sich nach 
einem Erfolg alle in den Armen lie-
gen hält der Gemeinschaftsgedanke 
des christlichen Abendmahls Einzug 
in das Fußballstadion.  
 
Das Spiel ist aus. Der Schlusspfiff er-
tönt. Und jetzt? Eine Mannschaft 
gewinnt und eine verliert – so ist das 
Spiel.  
Doch trotz aller Parallelen zwischen 
christlicher Liturgie und Fankultur 
bleibt doch ein entscheidender Un-
terschied: Unten im Stadion laufen 
zwar millionenschwere Kicker auf, 
doch sie bleiben letztlich Menschen 
wie du und ich. Menschen, die ei-
genwillig sind und manchmal das ei-
gene Wohl über das der Mannschaft 
stellen. Menschen, die Fehler ma-
chen und sich im Nachhinein verant-
worten müssen. 
 
Und bei uns Christen? Es ist ein we-
nig anders: Christus geht in den Mit-
telpunkt und wird gefeiert. Wer sich 
darauf einlässt, geht nach dem Got-
tesdienst als Sieger vom Platz.  
 
Für die kommenden Wochen wün-
sche ich Ihnen und Euch eine aus-
giebige Halbzeit-Pause: Zum Durch-
atmen, zum Zurückblicken, zum 
Krafttanken. 
 
Herzliche Grüße! 
  Diakon Sebastian Schäfer   
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 Rückblick 

Der Gottesdienst am Himmelfahrtstag 
in Oberoffendorf war ein optisches, 
akustisches und geselliges „Highlight“ 
im Jahr 2014 für diejenigen, die dabei 
waren.  

Schön wars!  
Wir werden sehen, was sich mit der 
Kirchengemeinde Riedenburg im kom-
menden Jahr an diesem Tag realisieren 
lässt, wenn die neue Pfarrerin Stefanie 
Mages ihren Dienst ab 01. September 
2014 aufgenommen haben wird. 

 
Reinhard Wemhöner 

HIMMELFAHRTSGOTTESDIENST 

Die Gestaltung der Sonnwendfeier an der Donaulände in Vohburg gemeinsam mit 
der Kolpingsfamilie war ein Experiment für die evangelische Gemeinde, das aber 
erfreulich ausgegangen ist: Der Getränkeverkauf lief gut, wir hatten „die Sache im 
Griff“ und haben durchgehalten bis zum Schluss um 24.00 Uhr!  
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden und Getränkeverkäufer! 

Reinhard Wemhöner 

 
 
 
 
 
 

 

SONNWENDFEIER 

KLEIDERSAMMLUNG 2014 

Vielen Dank für Ihre Spenden. Das 
Ergebnis war sehr positiv (ca. 2 Ton-
nen). Fangen Sie ruhig schon einmal 
an, für das Jahr 2015 zu sammeln… 
 
 

Reinhard Wemhöner 
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rückblick 

KONFIKURS GESTARTET 

Gerade mal vier Wochen Abstand 
zwischen den zwei Jahrgängen: Der 
neue Kurs 2014/2015 ist erfolgreich 
gestartet.  
Diesmal mit 29 jungen Menschen, die 
sich auf den Weg machen wollen. Ein 
starker Jahrgang: und das nicht nur 
von der Anzahl her.  
Das Konfiteam ist ebenso gewachsen. 
Gemeinsam arbeiten wir an einem 
neuen Kurskonzept: Es wird eine gute 
Mischung aus bewährten Elementen 
und neuen Ideen und Methoden. Wir 
versuchen den Konfirmanden Einbli-
cke und Entscheidungsgrundlagen für 
ein „evangelisches Leben“ in der 
oberbayerischen Diaspora zu ermögli-
chen. 
 

Dazu zählt auch eine engere Ver-
knüpfung mit Gottesdiensten. So soll 
Jede und Jeder bei der Vorbereitung 
eines Abendgottesdienstes mitwirken 
(siehe „Neben der Reihe“).  
Der erste Termin nach den Sommer-
ferien ist Samstag, der 20. September 
2014 von 09.00 Uhr bis 14.00 Uhr im 
Gemeindehaus in Vohburg. Und im 
Oktober wird dann schon die Konfir-
mandenfreizeit sein. 
Wir freuen uns drauf! 

Sebastian Schäfer 
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Rückblick 

Bei strahlendem Sonnenschein 
herrschte großer Andrang: Ob nun 
beim Familiengottesdienst, beim 
gemeinsamen Mittagessen oder 
auch beim Kinderprogramm—
überall konnte man sehen, wie 
vielfältig unsere Gemeinde ist.  
 
Eine Abordnung der Vohburger 
Stadtkapelle untermalte am 
Nachmittag die wunderbar gesel-
lige Stimmung.  Der Weltladen bot 
allerlei Leckeres und Schönes an. 
 
Das Kinderprogramm mit Kinder-
schminken, Hüpfburg und vielem 
mehr machte den vielen jungen 
Gästen sichtlich Spaß. 
 
Später brachte die Rhythmusgrup-
pe Tamatogo  aus Geisenfeld ihre 
Instrumente und Stimmen zum 
Erklingen: Und so können wir uns 
dem Afrikanischen Lied nur an-
schließen:  
 
Siyahamb' ekukhanyen' kwenk-
hos'! (Wir gehen weiter auf dem 
Weg mit Gott!) 
 
Danke an alle Gäste, Danke an die 
vielen Helfer, die den Tag zu etwas 
ganz Besonderem gemacht haben! 

 
Sebastian Schäfer 

GEMEINDEFEST 2014 
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 Rückblick 

In Kooperation mit der Kirchenge-
meinde Schrobenhausen haben wir 
eine Woche am Brombachsee ver-
bracht. Den Anfang machte die Ju-
gendfreizeit: Gemeinsames Kochen, 
viele Spiele, Baden, und vieles mehr.  
 
Im Anschluss eroberten die Väter mit 
ihren Kindern das Lager. Man konnte 
Jung und Alt ansehen, wie sehr sie 
die gemeinsame Zeit genossen.   
 
Eine Wiederholung für nächstes Jahr 
ist schon fest eingeplant. Vielleicht 
an einem anderen Ort—aber sicher 
mit genauso viel Spaß und Freude 
wie dieses Jahr! 

Sebastian Schäfer 

JUGENDFREIZEIT / VATER-KIND-FREIZEIT 

! Viele weitere Bilder finden sich auf www.vohburg-evangelisch.de 

http://www.vohburg-evangelisch.de
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Ausblick 

ERNTEDANKFEST 2014   
 "Wir pflügen und wir streuen den Samen auf das Land, doch Wachstum und Ge-
deihen steht in des Himmels Hand". Matthias Claudius  

 
Münchsmünster: 05. Oktober, 08.30 Uhr  


Vohburg: 05. Oktober, 10.00 Uhr  
 
Geisenfeld/Ainau: 12. Oktober, 10.15 Uhr  
 
Wenn Sie Spenden zum Schmuck des Altars bringen möchten: jeweils am Sams-
tagnachmittag vor dem Gottesdienst wird der Altar ab 14.00 Uhr aufgebaut und 
geschmückt! Herzlichen Dank! 

BESUCH UNSERES  
REGIONALBISCHOFS   
Am Sonntag,  
21. September 
2014 wird unser 
Regionalbischof 
Dr. Hans-Martin 
Weiss aus  
Regensburg  
unseren  
Gottesdienst in 
Ainau um 10.15 
Uhr besuchen.  

NEUES SICHERES KIRCHENNETZ   
Im Sommer dieses Jahres wird in der Evangelisch-
Lutherischen Kirche in Bayern das „Neue Sichere Kirchennetz“ 
installiert. Diese anspruchsvolle Technik schützt die Daten auf 
den Rechnern im Landeskirchenamt und beim Datenverkehr 
mit den Pfarrämtern besser als bisher und erfüllt alle gängi-
gen Sicherheitsstandards. 
 
Dies bringt auch für uns einige Änderungen an der EDV mit 
sich:  In der Umstellungsphase sind Störungen nicht gänzlich 
auszuschließen, so dass es bei der Erstellung von Bescheini-
gungen und bei Änderungen in den Registerdateien zu Verzö-
gerungen kommen kann. Wir bitten um Verständnis! 

LITERATURKREIS IN DER STADTBIBLIOTHEK  
Der „Literaturkreis“, der sich bisher im Gemeinderaum im evangelischen Pfarrhaus 
traf, zieht um in die Stadtbibliothek Vohburg. Das soll der Start einer dauerhaften 
Zusammenarbeit von Literaturkreis und Stadtbibliothek werden! Das nächste Tref-
fen wird am 09. Oktober 2014  um 19.30 Uhr stattfinden. 
Besprochen wird dort dann das Buch „Traumfänger“ von Marlo Morgan. 
Weitere Informationen entnehmen Sie bitte zur gegebenen Zeit dem Gemeinde-
blatt von Oktober / November 2014 und der Tagespresse. 
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 Sich beteiligen 

Wie im letzten Gemeindeblatt be-
richtet, weicht diese Gottesdienst-
form etwas von der Norm ab: Die 
Gottesdienste finden u.a. abends 
statt. Das Team besteht aus Konfir-
manden unter Anleitung des Kon-
fiteams.  
Seien sie gespannt: Auf vielfältige 
Ideen, tolle Musik und vieles mehr. 

Das Motto und den Veranstaltungs-
ort eines jeden Gottesdienstes finden 
Sie auf Plakaten, die wir in der Wo-
che vor dem Gottesdienst veröffent-
lichen werden. 

NEBEN DER REIHE 

! 
  Gleich vormerken: 

  23.09.2014 
  02.11.2014 
  07.12.2014 
  18.01.2015 
  01.03.2015 
  19.04.2015 

Auch wenn wir mittlerweile viele In-
formationen digital zur Verfügung 
stellen, ist das Gemeindeblatt eine 
wichtige Informationsquelle für un-
sere Gemeinde. Die Zustellung wird 
allerdings immer schwieriger. Einige 
Bereiche unseres Gemeindegebietes 
sind nicht mehr abgedeckt. Insbe-
sondere in Geisenfeld brauchen wir 
dringend Ihre Unterstützung: Wenn 
Sie also alle zwei Monate einen klei-
nen Spaziergang unternehmen wol-
len, geben Sie uns Bescheid: Wir 
freuen uns auf neue Austrägerinnen, 
damit wir Sie weiterhin gut infor-
mieren können!  
 

 
 

Einige der Straßen in Geisenfeld, 
welche dringend versorgt werden 
müssen: 
 
Ahornstr. 
Am Hochacker 
Dr. Schmid-Str. 
Egerlandstr. 
Eichenstr. 
Hochstattweg 
Jägerstr. 
Lindenstr. 
Mitterweg 
Mühlstr. 
Nelkenstr. 
Nordendstr. 
Nöttinger Str. 
Pfaffenbergweg 
Pongrazstr. 
Schützenstr. 
Steinbergstr. 
Sudetenlandstr.  

DRINGEND AUSTRÄGER GESUCHT 
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Gottesdienste 
 

 
Vohburg 
Johanneskirche 

 
Geisenfeld 
St. Ulrich / Ainau 

 

Münchs-
münster 
Martinskirche 

 

03.08.2014 10.00 Uhr    8.30 Uhr  

10.08.2014   10.15 Uhr    

17.08.2014 10.00 Uhr    8.30 Uhr  

24.08.2014   10.15 Uhr    

31.08.2014 10.00 Uhr    8.30 Uhr  

07.09.2014   10.15 Uhr    

14.09.2014 10.00 Uhr    8.30 Uhr  

21.09.2014   10.15 Uhr    

28.09.2014 
10.00 Uhr 
18:00 Uhr  
Neben der Reihe 

   8.30 Uhr  

05.10.2014 
Erntedank 

10.00 Uhr    8.30 Uhr  

12.10.2014 
Erntedank 

  10.15 Uhr    

Mit Abendmahl Mit Kindergottesdienst 
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Regelmässige Veranstaltungen 

MUTTER-KIND-GRUPPE 
VOHBURG 

Freitag, 9.30 - 11.00 Uhr, Gruppenraum im Pfarrhaus  
für Kinder bis zum Kindergartenalter  
Infos: Sabine Heyeckhaus 08457/ 934025  

KINDERPARK SONNEN-
KÄFER VOHBURG 

Dienstag, 9.30—12.00 Uhr 
Infos: Melanie Eckert 08457/933946 

KINDERKREIS 
„GLÜHWÜRMCHEN“ 

Freitags , 15.00 - 16.30 Uhr , Gemeindehaus Vohburg  
Für Kinder der 1. und 2. Klasse  
Infos: Sarah Oehlschlegel Tel. 08431/438687   
(pausieren während der Ferien, Start: Oktober) 

KINDERKREIS 
„GOLDFISCHE“ 

Freitags, 16.30 - 18.00 Uhr , Gemeindehaus Vohburg  
Für Kinder der 3 und 4. Klasse  
Infos: Sarah Oehlschlegel Tel. 08431/438687   
(pausieren während der Ferien, Start: Oktober) 

SENIORENKREIS 
VOHBURG 

Jeden 2. Dienstag im Monat um 15.00 Uhr, Gemeindehaus Vohburg,  
Nächster Termin am 09.09.2014 (Seniorenausflug) 

GOTTESDIENSTE  
SENIORENHEIM 

Nächste Termine:  
Seniorenheim Geisenfeld: 12.09.2014, 16:00 Uhr 
Seniorenzentrum Phönix, Vohburg: 15.09.2014, 16:00 Uhr 
Seniorenheim Pförring: 16.09.2014, 16:00 Uhr 
 

FRAUENGRUPPE 
„ÖKUMENIA“ 

Nähere Informationen bei Luise Stöhr, Vohburg, Telefon: 08457/2233  

LITERATURKREIS Nächstes Treffen am 09.10.2014  um 19:30 Uhr in der Stadtbiblio-
thek Vohburg; besprochen wird das Buch „Traumfänger“  
von Marlo Morgan. 

THEOLOGISCH  
PHILOSOPHISCHER  
GESPRÄCHSKREIS 

24.09.2014 um19.30 Uhr im Gemeinderaum im Pfarrhaus  

HAUSKREIS 
GEISENFELD 

Treffen zu Bibelgespräch und Gebet.  
Infos: Jutta und Dieter Stelzer, Telefon 08452/733120  

HAUSKREIS 
VOHBURG 

Treffen zu Bibelgespräch und Gebet.  
Infos: Fam. Steininger, Telefon 08457/9349900  

GEBETSKREIS  
VOHBURG 

Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat um 19.30 Uhr  
in der Kirche Vohburg  
Infos: Frau Mühlbacher, Telefon 08452/8090 
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Personalien 

GEBURTSTAGE IM AUGUST 
HEINRICH KLEMP, 77; 
URSULA SCHILDMANN, 73; 
GERLINDE ESSING, 72; 
ELFRIEDE KÖCK, 72; 
SIEGFRIED RENNER, 75; 
GERD NEIDHARDT, 73; 
LIESELOTTE EDER, 81; 
BERNHARD HEIKE, 77; 
LINDA SCHLECHT, 77; 
KARIN WÄNKE, 70; 
HADWIG LIENHARD, 76; 
MARIA KOHUT, 71; 
FRIEDERIKE ABERL, 85; 
ELSA KAMMERMEIER, 80; 
SOFIA GUIST, 78; 
MONIKA PAWELSKY, 73; 
HILDEGARD HENOCH, 82; 
WALTER SCHILLING, 88; 
WOLFGANG SCHMIDT, 83; 
WOLFGANG BERTRAM, 81; 
AGATHE AUGUSTIN, 79; 
HANS SEIFERT, 76; 
HANS WELLMANN, 82; 
ANDREAS BINDER, 76; 
NORBERT GEISLER, 71; 
HELENE WEIHERER, 95; 
ECKHARDT WAATSACK, 76; 
EBERHARD HALBAUER, 78;   

Beerdigungen 

Georg Seidel, 86 J., Vohburg,  
Hans-Peter Pickard, 63 J., Engelbrechtsmünster, 
Hildegard Popp, 89 J., Rockolding,  
Theresia Gerken, 92 J., Vohburg 
Horst Willig, 75 J., Vohburg 
Viktor Stark, 78 J., Ernsgaden 

Taufen 

Emily Mucha, Münchsmünster 
David Deli, Münchsmünster 

GEBURTSTAGE IM SEPTEMBER 
Manfred Börner, 81; 
Karl Schmid, 73; 
Peter Frauen, 75; 
Helga Gorgs, 75; 
Maria Köllner, 75; 
Robert Zwisler, 73; 
Olga Seifert, 80; 
Holga Dinges, 79; 
Peter Böhme, 75; 
Ursula Tenschert, 84; 
Günther Ziemann, 82; 
Hans Meier, 81; 
Erich Weituschat, 79; 
Fritz Kröger, 80; 
Doris Ullrich, 79; 
Udo Fleischhacker, 73; 
Werner Erbe, 76; 
Hartmut Lange, 70; 
Ursula Fromme, 86; 
Günter Theilmann, 77; 
Edith Wolfsteiner, 76; 
Hildegard Halbauer, 73; 
Rolf Lindemann, 71; 
Hans-Jürgen Matthiessen, 71; 
Christel Wagner, 79; 
Irmgard Hülsmann, 90; 
Dietmar Werner, 75; 
Ernestina Fries, 73; 
Thomas Deppner, 81; 
Heinz Georg, 73;  
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Kinderseite 
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Ausblick 

Wir laden ein zu einem Ausflug 

nach Mainburg am 09. September 

2014 … 

… mit einem Besuch des dortigen 

Krematoriums! 

 

Immer öfter entscheiden sich Men-

schen für eine Feuerbestattung und 

verfügen diese Bestattungsform für 

sich. Manche ziehen diese Entschei-

dung wieder zurück und überlassen 

sie dann doch den Angehörigen. 

Manchmal hinterlassen Sie ihre An-

gehörigen mit diesem Wunsch und 

der Entscheidung ratlos, hilflos und 

auch verunsichert zurück. Oftmals 

liegt das auch daran, dass man sich 

das alles nicht vorstellen kann und 

sich deshalb keine klare Meinung 

dazu bilden kann. 

 

Deshalb fahren wir da hin und 

schauen uns das an! 

 

Wir fahren um 11.00 Uhr ab Voh-

burg nach Mainburg mit Zustiegs-

möglichkeit um ca. 11.15 Uhr in 

Geisenfeld bei der Bushaltestelle 

„Stadtplatz“ in Richtung Pfaffenh-

ofen in einen Gasthof und essen 

dort zu Mittag.  

 

 

Um 14.30 Uhr haben wir eine Füh-

rung durch das Krematorium bei 

Mainburg bestellt. Daran können 

maximal 25 Personen teilnehmen, es 

kann nur eine Führung an einem 

Nachmittag geben. 

 

Sie können als Teilnehmer des Aus-

flugs sich dazu anmelden oder aber 

die etwa zwei bis zweieinhalb Stun-

den der Besuchszeit (inklusive An- 

und Abfahrtszeit!) auf eigene Faust 

in Mainburg verbringen. 

 

Wir werden um ca. 17 Uhr zurück in 

Vohburg sein. 

 

Wenn Sie das Krematorium besu-

chen wollen, melden Sie sich bitte 

unbedingt mit dem Formular an 

und kreuzen Sie den Besuch des 

Krematoriums als Wunsch an. Wir 

nehmen Sie zu der Besuchergruppe 

in der Reihenfolge der Anmeldun-

gen auf. 

 

Der Teilnehmerbeitrag (ohne Mit-

tagessen, Getränke und Kaffee) liegt 

bei 10 Euro, mit Besuch des Krema-

toriums bei 13 Euro. 

 

Reinhard Wemhöner 

AUSFLUG 
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Rückmeldung 

Evang.-Luth Pfarramt Vohburg 

Hartackerstraße 46 

85088 Vohburg 

 

(oder per Fax an: 08457 – 925 955 2) 

 

_________________________ _________________________ 

Name             Vorname 

_________________________ _________________________ 

Straße, Hausnummer    PLZ, Ort 

 

_________________________ 

Telefon 

 

 Ich nehme an dem Ausflug nach Mainburg mit insgesamt   

 ____  Personen teil. 

 Ich möchte mit insgesamt ____ Personen das Krematorium in 

 Mainburg besuchen. 

 

_________________________ ________________________ 

(Ort und Datum)     (Unterschrift) 

_________________________ ________________________ 

Name             Vorname 

_________________________ ________________________ 

Straße, Hausnummer    PLZ, Ort 

 

____________________________________________________ 

Emailadresse 

 

 Ich möchte das Gemeindeblatt als Newsletter per E-Mail be-

kommen. 

_________________________ ________________________ 

(Ort und Datum)     (Unterschrift) 



www.vohburg-evangelisch.de www.vohburg-evangelisch.de 

http://www.vohburg-evangelisch.de

